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Wie funktioniert elektronisches Scoring per QeSC?

Welche Apps sind für das elektronische Scoring per QeSC
zugelassen?



Wie kann ich als Club in seiner Clubverwaltungssoftware das
elektronische Scoring per QeSC aktivieren?



Gebe ich als Club QeSC einmalig für die Nutzung in allen Turnieren
frei?



Für welche Art von Turnieren bzw. RPR-Runden ist das
elektronische Scoring per QeSC möglich?



Muss man als Club die mögliche QeSC-Nutzung in der
Ausschreibung ankündigen?



Was ist, wenn aus der Spielergruppe ein Zähler mit der klassischen
Papp-Scorekarte zählen möchte?



Was benötige ich als Zähler bzw. Spieler für elektronisches Scoring
per QeSC-App?



DGV-Serviceportal

Fragen und Antworten zur QeSC

Info-Kachel QeSC

Sie haben Fragen zur Qualifizierten elektronischen Scorekarte (QeSC)? Hier finden Sie die wichtigsten Fragen und
Antworten.

Die Golfregeln erlauben, dass die Spielleitung für ein Turnier oder eine RPR-Runde anstelle der herkömmlichen Scorekarte aus
Papier eine sogenannte QeSC zur Verfügung stellen darf. Eine Regelkonformität garantiert dabei ausschließlich der Einsatz von
vom DGV zertifizierten Scoring-Apps, die entsprechend mit dem Zeichen QeSC gekennzeichnet sind. 

FAQs zur QeSC

Beim Turnier mit QeSC wird in der Clubverwaltungssoftware (CVS) in den Einstellungen für die Turniervorbereitungen
eine QeSC-Aktivierung für das jeweilige Turnier bzw. die Runde hinterlegt. Die CVS sendet damit bei der Erstellung der
Startliste die leeren Scoring-Datensätze zur Verwendung für alle Spieler an das DGV-Intranet.

Zähler, die mit einer zugelassenen QeSC elektronisch in dem Turnier scoren möchten, können sich die leere QeSC als
Datensatz in ihre APP auf ihr Smartphone laden und während der Runde ausfüllen. Sowohl zum Laden der Daten wie
auch zum „elektronischen Unterschreiben“ wird der QR-Code auf dem DGV-Ausweis verwendet.

Während des Turniers sendet die App alle bereits erfassten Daten wiederholt an das DGV-Intranet. Die CVS-Lösung
übernimmt diese Informationen regelmäßig im nächsten Schritt und verwendet die Information wie eine manuelle
Eingabe bei der Score-Erfassung in der CVS.

Werden zudem die „elektronischen Unterschriften“ pro Zähler und Spieler mit gesendet, gilt der Datensatz als offizieller
Score und wird wie eine manuell unterschriebene Papp-Scorekarte behandelt. Der Turnierabschluss erfolgt wie üblich,
wenn alle erforderlichen Informationen per QeSC-Daten oder Papp-Scorekarte vorliegen.

Informationen zum Text

Ansprechpartner

Deutscher Golf Verband e.V. 
Wiesbaden



DGV-Ausweis, Spielbetrieb

serviceportal@dgv.golf.de

0611 99 020 0
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Was hat das mit der Qualifizierung auf sich und warum kann ich
nicht eine sonstige Scoring-App verwenden?



Wer hat denn überhaupt was davon, wenn ich elektronisches
Scoring per QeSC-App verwende?



Was passiert, wenn Zähler und Spieler sich nicht einig sind über die
Verwendung von elektronischem Scoring per QeSC-App?



Mein Zähler hat sich vertippt! Was geschieht nun? 

Wo erteile ich als Zähler bzw. Spieler meine Einwilligung zur
Datenverarbeitung?



Spieler und Zähler waren sich über das Ergebnis eines Lochs nicht
einig. Was tragen sie ein



Welche Informationen werden verarbeitet, wenn man als Zähler
digital scoren möchte?



Wie bekommt man in der QeSC-App die Scoring-Informationen zu
dem Spieler, den man zählen soll?



Wie wird bei elektronischem Scoring per QeSC-App die verbindliche
Unterschrift eines Zählers und die Bestätigung der Richtigkeit zu
den Scores vom jeweiligen Spieler hinterlegt?



Was passiert, wenn während der Runde der Akku aufgibt und das
Smartphone nicht länger einsatzbereit ist?



Was passiert, wenn man mit meinem Smartphone auf dem Platz in
ein Funkloch gerät?



Wie erfasse ich nicht beendete Löcher im Stableford oder Maximum
Score?



Wann gilt eine „elektronische Scorekarte“ als nach den Golfregeln
„eingereicht“?



 


